
Zwangsversteigerungsverfahren für Grundstücke – Der Überblick

Das Onlinekurzseminar gibt einen Überblick über die Zwangsversteigerung von Grundstücken.

Folgende Fragestellungen werden behandelt:

Wie und was kann zwangsversteigert werden?

Welche Rolle spielen Sicherungshypotheken?

Wie läuft das Verfahren ab und worauf haben Gläubiger dabei zu achten?

Welche Rolle spielen die Eintragungen im Grundbuch und die Rangfolge des Versteigerungsrechtes (ZVG)

dabei?

Das geringste Gebot und wie es wirkt.

Welche Folgen haben Zuschlag und Zuschlag-Versagungsansprüche durch Gläubiger?

Worauf ist beim Teilungsplan und Teilungstermin zu achten?

Schwerpunkte

1.   Antrag und Anordnung

2.   Die Ränge im Versteigerungsverfahren

3.   Folge der Grundbucheintragungen

4.   Gutachten und Termine

5.   Anträge durch Schuldner

6.   Einstellung und Fortsetzung

7.   Geringstes Gebot

8.   Termin und Sicherheitsleitung

9.   Zuschlag und Verteilung

Preis

170.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Otto Wesche, Dipl. Rechtspfleger mit mehr als 35 Jahren Berufspraxis.

Seminarteilnehmende

Vollstreckungsbehörden, Vollstreckungsabteilungen der Wasser- und Abwasserverbände, Immobiliensachbearbeiter der

Behörden und Verbände

Ort und Datum

Online

02-07-2026 (14:00 - 16:00 Uhr)

BITEG


